
Anhang 

a. Angaben zu barrierefreien Wegen und Infrastruktur
1

Die folgenden Angaben dienen als Richtwerte für die nötige Ausstattung von barrierefreien Wegen im Freien. Entsprechen einzelne Wegparameter auf einem 

von Ihnen gewählten Weg nicht den Anforderungen, weisen Sie in der Einladung auf diese „Problemstellen“ hin oder besprechen Sie dies im Vorhinein mit den 

TeilnehmerInnen. So können etwa kurze, starke Steigungen (> 6 %) oder unebene Wegabschnitte mithilfe einer Begleitperson bewältigt werden bzw. stellen sie 

für sportliche Personen kein Hindernis dar. 

1
 Modifiziert aus „Freiraum – Planungsleitfaden für die barrierefreie Gestaltung von Wanderwegen“ Erfurt, 2005. 

Rollstuhl  Gehbehinderung  Blind / Sehbehinderung  Lernbehinderung  Hörbehinderung 

Gesamtlänge der Strecke  1 – 10 km  siehe links 
‐ ‐

Längsneigung  4 – 6 %  siehe links 
‐ ‐ ‐

Querneigung  Max. 2 %  siehe links 
‐ ‐ ‐

Wegbreite & 

Begegnungsflächen 

Min. 1,2 m (optimal 1,5 ‐ 2 m); 

breitere Begegnungsflächen 

(2,0 m Breite und 2,5 m Länge) 

in Sichtweite 

Min. 1,2 m Wegbreite 

(optimal 2,0 m) 

(1,2 m – 2,0 m auf 

barrierefreien Wegen); bei 

geführten Wanderungen im 

Gelände ist Wegbreite nicht 

relevant 

‐ ‐

Engstellen  Min. 0,9 m Wegbreite (auf 

kurzen Wegstücken) 

siehe links  ‐ 
‐ ‐

Wegoberfläche  Relativ eben, versiegelt: 

Asphalt, Beton, Platten, 

Kunststeinpflaster etc. 

wassergebundene Decken, 

ebener, fester Naturboden 

(keine starke Durchwurzelung, 

nicht stark steinig oder 

schlammig) 

siehe links  ‐ 
‐ ‐



Sitzgelegenheit  Verweilplätze am Weg alle 

100 m wünschenswert 

Alle 100 – 300 m 
‐ ‐ ‐

Stufen, Schwellen, Treppen  Keine Stufen; Schwellen max. 

3 cm hoch 

Stufen max. 15 cm hoch; 

durchschnittlich nicht mehr 

als 5 Stufen/km; 

max. 10 Stufen 

hintereinander; 

Handläufe an Treppen 

Handläufe an Treppen 
‐ ‐

Spalten  Spalten quer zum Wegverlauf 

mit max. 3 cm Breite; 

Spalten parallel zum 

Wegverlauf max. 0,5 cm Breite 

(z.B. Gitterroste) 

Spalten in der 

Wegoberfläche nicht mehr 

als 10 cm breit 

Keine Stolpergefahr durch 

Spalten in der 

Wegoberfläche 

‐ ‐

Wegnutzung  Keine stark oder schnell Kfz‐

befahrenen bzw. 

unübersichtlichen Straßen und 

Fahrwege; keine Reitwege 

Keine stark oder schnell 

Kfz‐befahrenen bzw. 

unübersichtlichen Straßen 

und Fahrwege; kein 

Reitweg; keine häufige 

Nutzung durch 

RadfahrerInnen 

siehe links  siehe links  siehe links 

Sanitäre Anlagen  barrierefreies WC an 

Ausgangspunkten (Parkplätzen, 

Haltestellen) bzw. im 

Wegverlauf an Wegknoten; bei 

Schutzhütten, in Rast‐ oder 

Gaststätten usw. 

‐ ‐ ‐ ‐

Rastgelegenheit  1,5 x 1,5 m Aufstellfläche; 

schwellenfreie Anfahrbarkeit; 

Unterfahrbarkeit der Tische 

(Tischunterkante min. 0,7 m 

hoch) 

Höhe der Sitzgelegenheit 

48 – 50 cm; 

Möglichst stabile Einzelsitze 

mit Arm‐ und Rückenlehne 

ohne geschwungene 

Sitzfläche 

Außerhalb des Weges 
‐

Außerhalb des 

Weges 

Parkplatz  3,5 m Breite  siehe links 
‐ ‐ ‐
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